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Kleinseggen-Ried im LSG Hellberge im Forst östlich von Hohenbarnekow in einer vermoorte Strecksenke der welligen Endmoräne mit einem 
Hundsstraußgras-Grauseggen-Sumpf und einem Pfeifengras-Faulbaum-Gebüsch.
Der Hundsstraußgras-Grauseggen-Sumpf ist ein Kleinseggenried mesotroph-saurer Moore mit Torfmoosen bis 30% Deckung. 
In der Krautschicht sind zahlreich Arten wie: Hunds-Straußgras, Flatter-Binse und Pfeifengras.
Vereinzelt treten u.a. auf Schmalblättriges Wollgras (RLA-3), Schnabel-Segge (RLA-3), Wiesen-Segge (RLA-3), Sumpf-Blutauge (RLA-3), 
Kriech-Weide (RLA-3) und Scheidiges Wollgras.
Nach außen hin grenzt an den Hundsstraußgras-Grauseggen-Sumpf ein Pfeifengras-Faulbaum-Gebüsch.
Seine Baumschicht beteht aus zahlreichen überwiegend jungen Faulbäumen mit einigen stammweise eingemischten Ohr-Weiden, Grau-
Weiden und Stiel-Eichen.
In der Krautschicht treten hier vorallem Sumpf-Reitgras, Sumpffarn, Frauenfarn, Bittersüßer Nachtschatten und Entwässerungsanzeiger wie 
Himbeeren hinzu. 
Das Substrat besteht überweigend aus nassem, wenig gestörtem, mesotrophem Torf mit Bereichen aus eutrophem, degradiertem Torf in der
Randlage.
Angrenzender Bereich ist ein Laubwald.
Eine potentielle Gefahr für diesen Standort von außen besteht kaum.
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Agrostis canina Frangula alnus Juncus effusus Molinia caerulea
Sphagnum spec.

Athyrium filix-femina Calamagrostis canescens Carex canescens Carex nigra
Carex rostrata Eriophorum angustifolium Eriophorum vaginatum Peucedanum palustre
Potentilla palustris Quercus robur Rubus idaeus Salix aurita
Salix cinerea Salix repens repens Solanum dulcamara Stellaria holostea
Thelypteris palustris


